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[1648 - 1652 ] A
FORDERUNGEN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN GEGENUEBER SEINEM SCHWIEGER¬

VATER [JOHANN RUDOLF REDING]

Laut Obligation , welche beiliege , habe er gegenüber seinem Schwie¬
gervater [Johann Rudolf Reding ] ein Kapital von 2900 Gl . [Hei¬
ratsgut ] zu fordern . Hinzu kämen noch zwei am 7 . September 1648
verfallene Zinsen . Somit betrage die ganze Summe 3190 Gl.
Im gleichen Jahr sei schliesslich am 10 . Dezember der Rechtstag
wegen der Glattburg abgehalten worden . Die ihm in diesem Zusam¬
menhang entstandenen Kosten betrügen mindestens 110 Gl.
An obige Forderungen habe er in drei Raten , nämlich auf Lichtmess
1650 , 1651 und 1652 , von Abt [Pius Reher ] von St . Gallen 1500 Gl.
erhalten . Obwohl er von seinem Schwiegervater die Glattburg als
Unterpfand erhalten habe , sei , wie aus den Akten hervorgehe , da¬
nach nicht mehr herauszuholen gewesen . Somit betrage sein Verlust
1800 Gl.

"Welches hiemit was Capital } Undt pro rato 3 die Kosten 3 ohne was es Pro rato

den Zwen Zinsen bringt 3 sol An meiner fr [ auwen Maria Barbara Reding ] gut Ab¬

zogen werden 3 dan die Zins mich einzig berüeren thun . ist hiemit der frauwen



guett das ich empfangen bey AbZug der 1600 Gl . Capital 4052 Gl . 20 ss " .
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